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Basler Versicherungs-Gesellschaft gegen Feuerschaden

Dm kantonal» Rechtsdomizil für den Kanton Aargan wird rarzeigt bei
unuerene nen ernannten Hauptagenten Herrn J. Klänaler, Versicherungs-
beamter, Bahnhofstraeee 587, in Aarau, anstatt wie bisher bei Herrn Hch.- Ott-
Hflseennann in Aaraa. (D 31)

Baad, ha Septeaaber 1018.

Baaler Versichenuigs-GeaeOaehaft gegen Panersahadea.
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Zäriek — Zurieb — Zorlgo
1918. 30. Juli Unter der Firma Mars Brennstoffwerk hat sich mit

Sitz in 2 ft r i e h am 18. Juli 1918 eine Genossenschaft gebildet.
Zweck der Genosenschaft ist die Fabrikation und der Verkauf von
Brennstoffen,' speziell Kohlenhriketts, sowie alle damit zusammenhangenden
Geschäfte. Als Genossenschafter kann auf schriftliche Erklärung hin jede
juristische und natürliche Person durch einstimmigen Bescbluss des
Vorstandes und der Kontrollstelle aufgenommen werden, die einen Anteilschein

zeichnet. Das Genossenschaftskapital besteht aus dem jeweils
ausgegebenen Antcilscheinkapital. Die Höbe des Anteilscheines beträgt
Fr. 1000. Ein Genossenschafter kann mehr als einen Anteilschein
übernehmen. Die Anteilscheine lauten auf den Inhaber. Der Austritt kann
durch dreimonatige Kündigung auf Schluss des Geschäftsjahres (30. Juni)
erfolgen. Soweit er nicht gleichzeitig mit Abtretung des Anteilscheines
erfolgt, erlöschea die Rechte auf das Gesellschaftsvermögen. Die
Abtretung ist an die Zustimmung des Vorstandes gebunden. Die Mitgliedschaft

geht bei Tod eines Genossenschafters auf die Erhen resp. deren
Vertreter über. Jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen; es haftet
dafür nur das Genossenschaftsvermögen. Aus dem jährlichen Geschäftsertrag

werden zunächst die Anlagen, soweit nicht in Immobilien
bestehend, möglichst abgeschrieben, die übrigen Aktiven sind nach soliden
kaufmännischen Grundsätzen zu bewerten, zweifelhafte Guthaben
vollständig abzuschreiben. Sodann erhalten die Genossenschafter eine
Dividende bis auf 6 % ihrer Anteilscheine. Der übrige Gewinn wird nach
Bescbluss der Generalversammlung gleichmässig unter die
Genossenschaftsanteile verteilt oder zu Reservestelluageu verwendet. Die Organe
<ier Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von 3—5
(gegenwärtig 3) Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen und bestimmt die Art der Zeichnung

für die Genossenschaft. Der Vorstand besteht aus: Louis Silrain
Schmoll, Kaufmann, von Oerlikon, in Zürich 6, Präsident, und den
weitern Mitgliedern: Paul Schumacher, Mechaniker, von Seebach, in
Zürich 7, und Otto Walker, Kaufmann, von Bellach (Solothurn), in
Zürich 2. Der Präsident zeichnet je mit einem der übrigen Vorstandsmitglieder

kollektiv. Geschäftslokal: Löwenstrasse 30, Zürich 1.

Garne, Strickwaren. — 9. September. Emil Larcher und
Elisabeth Larcher geh. Linser, beide von Hochfelden, in Zürich 3, haben
nnter der Firma E. Larcher & Clc. in Zürich 3 eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. September 1918 ihren Anfang nahm.
Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Emil Larcher und Komman-
ditärin ist Elisabeth Larcher Linser mit dem Betrage von Fr. 500
(fünfhundert Franken). Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
bisherigen Kommanditgesellschaft «H. Pf ister <fc Co.» in Oerlikon. Woll-
und Baumwollgarne und Strickwaren; Weststrasse 75.

Wollstoffe und verwandte Gewebe. — 9. September.
Mocbec Faust-Poznanska, von Pahjanice (Lodz, Russland), in Zürich 8,
and Paul Müller, von Hohenofen (Saalfeld, Sachsen-Meiningen), in
Bischofsgrün (Bayern), haben unter der Firma M. Faust & Co. in Zürich 1

eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. September 1918
ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Mocbec
Faust-Poznanska und Kommanditär ist Paul Müller mit dem Betrage
on Fr. 100,000 (einhunderttausend Franken). Diese Firma übernimmt
die Aktiven und Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft «M. Fanst

Co.» in Zürich 1. Handel in Wollstoffen und verwandten Gewehen;.
Schweizergasse 20.

Fahrbare Motore, landw. Maschinen, usw. — 9.
September. Inhaber der Firma Heinrich Wolf in Zürich 4 ist Heinrich
Wolf, von Mettmenstetten, in Zürich 4. Vertrieb von fahrbaren Motoren,
landwirtschaftlichen Maschinen, Transmissionen und verwandten Artikeln;
jFreyastrasse 19.

Hut-, Pelz - und Weisswaren. — 9. September. Die Firma
J. J. Bodmer-Isler in Wald (S. H. A. B. Nr. 100 vom 1. Mai 1915, Seite 599),
Hat-, Pelz-und Weisswaren, ist infolge Verkaufs dos Geschäftes erloschen.

Hut-, Pelz - uad Weisswarea. — 9. September. Inhaber der
Firma Wilhelm Wrrner-Hauier in Wald ist Wilhelm Werner-Hanser, von
Wädenswil, ia.Wald. Hat-, Pelz- und Weisswarea; an der Bahohof-
atrasse.

Autospenglerei. — 9. September. Inhaber der Firma L. Jaenlcke
ia Zürich 4 ist Ludwig Jaenieke, von Zürich, in Zürich 4. Aatospeag-
lerei; Jägergasse 5.

Wasserschaden und Unfallversichernng. — 9.
September. Die Firma Jean Hedinger ia Zürich 1 (S. H. A. R. Nr. 99 vom
27. April 1918, Seite 686) verzaigt als Geschäftslokal Gerbergasse 2.

9. September. Lotteriekommission der Erholungsheime schweizer.
Eisenbahner in Zürich (S. H. A. B. Nr. 167 vom 20. Juli 1917, Seite 1177). Das
Goschäftslokal dieses Vereins befindet sich nanmehr Ackerstrasse 1, Ztt-
rich 5 (Wohnung des Präsidenten).

9. September. Pau-Genossenschaft «Bergheim» in Zürich (S. H.A.B.
Nr. 271 vom 31. Oktober 1908, Seite 1865). In der Hauptversammlung
om'l. Juni 1918 haben die Mitglieder eine Revision ihrer Statuten
vorgenommen. Als Aendcrungen gegenüber den bisher publizierten Bestimmungen

sind zu konstatieren: Die Genossensehaft «Bergheim» bezweckt,
die Wohlfahrt der Bewohner des gleichnamigen Wohnquartiers zu fördern.
Sie betrachtet es als ihre hesondern Aufgaben, den stillen und einheitlichen

Charakter des Quartiers zu wahren, Strassen und Wege, die innerhalb

des Quartiers liegen, gemeinsam zu unterhalten und Beiträge, die
ihre Mitglieder an städtische Strassenbauten zu leisten haben, nach Massgabe

der Statuten zu übernehmen. Die Genossenschaft sucht genannte
Zwecke zu erreichen: a) durch ordentliche und ausserordentliche
Versammlungen der Mitglieder (Hauptversammlungen); b) durch gemeinsame
Anschaffung notwendiger Bedarfsartikel, Heizmaterial, Lehensmittel usw.;
c) durch gemeinsame Ausführung vön Reparaturarbeiten; d) durch
gesellschaftliche Veranstaltungen: e) durch Gründung und Erhaltung von
Fonds zur Erfüllung übernommener Verpflichtungen. Die Genossenschaft
wird gebildet durch die Besitzer der einzelnen Liegenschaften im Wobn-

j-quartier ßergheim. Der freiwillige Austritt ist je auf den Schluss eines
j Jahres nach vorausgegangener dreimonatiger Kündigung gegen Entrichtung
j eines Austrittsgeldes von Fr. 300 gestattet. Wer sein Haus verkauft hat,

ist verpflichtet, dies nach vollzogener kanzleiischer Fertigung unverzüglich
dem Vorstande mitzuteilen. Er scheidet nach rechtsgültig vollzogenem
Verkauf aus der Genossenschaft Bergheim aus. Dem neuen Käufer

steht das Recht zu, mit allen Rechten und Pflichten, ohne ein Eintrittsgeld
zu bezahlen, an die Stelle des austretenden Mitgliedes zu treten.

Er hat dem Vorstande eine diesbezügliche schriftliche Erklärung
abzugehen. Verzichtet der neue Eigentümer auf die Mitgliedschaft, so hat
das austretende bisherige Mitglied das Austrittsgeld von Fr. 300 zu
bezahlen. Stirbt ein Genossenschafter, so gehen seine Rechte und Pflichten
his zum Verkauf seiner Liegenschaft an die Erben über. Diese haben
eine handlungsfähige Person zu bezeichnen, die innerhalb der Genossenschaft

die Erben ausschliesslich und rechtsverbindlich vertritt. Bei
Verzichtleistung auf die Mitgliedschaft ist das Austrittsgeld von Fr. 300 zu
bezahlen. Geschäftslokal Bergheimstrasse 5, Zürich 7.

Vegetahilien, Drogen, usw. — 9. September. Der Inhaber
der Firma K. Schönenberger-Steiger in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 64 vom
18. März 1918. Seite 429) und die Prokuristin Alsa Schönenherger-Steiger
wohnen in Naters hei Brig.

Vertretungen. — 10. September. Inhaber der Firma E. W. Cher-
buliez, Verena House in Zürich 7 ist Emil Waltor Cherbuliez, von Bern,
in Zürich 7. Vertretungen; Forchstrasse 151.

Hotel garnis, Bierhalle. — 10. September. Die Firma
Wilhelm Bauer in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 226 vom 30. Mai 1905, Seite
901), Betrieh von Bauers Hotel garnis und Bayrische Bierhalle zum
Metzgerbräu, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Chemische und technische Produkte. — 10. September.
Die Firma Max Karasek in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 197 vom 23. August
1916, Seite 1306) verzeigt als Geschäftslokal: Kasernenstrasse 17. Der
Inhaber wohnt in Zürich 6.

Agentur und Kommission in Maschinen und
Motoren. — 10. September. Die Firma Jean Raeber in Zürich 2 (S. H.
A. B. Nr. 221 vom 21. September 1917, Seite 1513) verzejgt als Geschäftslokal:

Renggerstrasse 2, woselbst der Inhaber nunmehr wohnt. Die Firma
erteilt Prokura an Frieda Raeher geh. Jud, von Mfthlau (Aargau), in
Zürich 2, die Ehefrau des Inhabers.

Export. Import. — 10. September. Bruno Fischer-Fiege in
Berlin (Südende) und Heinrich Weher-Zimmermann in Berlin-Charlottenburg.

beide deutsche Staatsangehörige, haben unter der Firma B. Fischer &
H. Weber in Zürich 1 eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. September 1918 ihren Anfang nahm. Export und Import;
Talstrasse 22.

Export, Import. — 10. September. Die Firma Liebermann &
Wälchli in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 254 vom 7. Oktober 1913, Seite 1801)
erteilt Einzelprokura an Georg Heinrich Weidmann, von Unter-Emhrach,
in Zürich, und an Paul August Nagel, von Engishofen (Thurgau), in
Zürich.

Chemisch-technische Spezialitäten. — 10. September.
Theodor Isler, von Bäretswil, in Zürich 6, nnd Johannes Heer, von
Glarus, in Altstetten, haben unter der Firma Isler & Cie. in Zürich 6
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. September 1918
ihren Anfang nahm. Der Gesellschafter Johannes Heer führt die
Firmaunterscbrift nicht. Fabrikation chemischer Spezialitäten;
Bolleystrasse 5.

V
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Südfrüchte nnd Kolonialvareii. — 10. September. Firma
August Beekert z. Haue in Zfiricb 1 (S. H. A. B. Nr. 168 toed 7. August'
1891, Seite 681). Der Prokurist Josef Ulmann, Bürger von Zürich, wohnt
in Zürich 1.

Briketts. — 10. September. Inhaber der Firma P.A. Stelger in
Wädenswil ist Paul Alois Steiger, von Büron (Luzern), in Aa-Wädens-
wil. Fabrikation von Briketts; in Au.

Basel-Lud — Bile-Caapagae — Basilet-Canpagna
Horn seife. — 1918. 22. August. Unter der Firma Purltas A. G.

(Puritas S. A.) gründet sich mit Sitz in Muttenz eine
Aktiengesellschaft, die zum Zwecke hat: Verfügungsstellung aller
erforderlichen Mittel zum wissenschaftlichen und technischen Ausbau der
Erfindung Dr. Oskar Bornhauser, angemeldet beim Schweiz. Amt für
geistiges Eigentum in Bern unter der Benennung «Hornseife«, Patent
Nrn. 75877/76510, derzeitiger Inhaber Samuel Cohn in Basel, und damit
Fabrikation sowie Engroshandel mit diesem Produkte. Die Gesellschaft
kann auswärts Zweigniederlassungen errichten. Die Gesellschaftsstatuten
sind unterm 12. August 1918 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft

ist unbestimmt. Das Gcsellschaftskapilal beträgt Fr. 20,000,
eingeteilt in 20 volleinbezahlte Inhaberaktien zu je Fr. 1000. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im Schweiz. Handelsamtsblatt. Die
Gesellschaft wird nach aussen durch den Verwaltungsrat vertreten. Dieser
besteht aus 1—3 Mitgliedern. Jedes Mitglied führt für die Gesellschaft
die rechtsverbindliche Einzelunterschrift. Einziges Mitglied des
Verwaltungsrates und zur Einzelunterschrift befugt ist Gustav Eckstein,
Kaufmann, von Kesselhach (Deutschland), wohnhaft in Bern. Geschäftsdomizil:

Muttenz, St. Jakohstrasse 512 a.
Waadt — Vand — Tand

Bureau de Nyon
1918. 23 juillet. Sous la raison sociale de Syndieat agricole de Gingins, il

a ötö formö une societe cooperative dont le siege est ä G i n -
gins et ayant pour hut l'ameiioration de l'exploitation agricole par
l'association. Les Statuts ont ötö adoptes le 18 juillet 1918. Sa duröe
est illimitöe. Sont membres les fondateurs. De nouveaux memhres peuvent
toujours ötre admis par l'assemblöe generale. Iis ont ä payer une finance
d'entree ensus de l'apport r6glementaire. Cette finance est vers6e au
fonds de reserve. Tout membre est tenu de faire un apport de fonds ou
de justifier, par la production d'un titre d'apport reguli6rement cessionn6
qu'il est proprietaire des droits attribues ä l'apport d'un tiers. Les so-
cietaires sont coproprietaires de l'actif de la soci6t6 et participenl ä ses
benefices et ä ses pertes en raison du nombre des titres d'apport qu'ils
possedent. Iis ne sont toutefois responsables que jusqu'ä concurrence du
montant de ces titres. Les societaires sont ainsi exon6r6s de toute res-
ponsabilite personnelle. La qualite de societaire se perd par demission,
mort ou exclusion. Cesse 6galement d'etre societaire, celui qui fait
cession de tous ses titres d'apport. La demission d'un societaire n'est va-
lable que si eile est donnee par ecrit au moins trois mois avant la
clöture de l'exercice annuel. Le societaire sortant ou ses h6ritiers restent
neanmoins soumis, jusqu'ä la clöture de l'exercice annuel, aux obligations

contract6es en qualite de societaire. Les apports sont de vingt
francs chacun. Pour chaque apport, le syndicat deiivre un rec6pisse nu-
m6rote, detache d'un registre ä souche, sign6 par le president et le
secretaire. Les titres d'apport sont transmissibles par succession, donation,j
cession, mais leur transfert n'est valahle vis-ä-vis du syndicat qu'aprös,
inscription ä la souche; nul ne peut en demander .le remhoursementi
avant la liquidation de la societe. L'ensemble des apports constitue le'
fonds social. II est instituö un fonds de reserve alimente par les finances
d'entree et le surplus des h6n6fices 6ventuels. Les organes du syndicat'
sont: L'assembl6e g6n6rale des societaires, le comite et la commission de
gestion. Aucun membre de l'assembl6e n'a droit d'6mettre plus d'un
suffrage. Le syndicat est administre par un comite de trois ä cinq
memhres, nomm6s pour deux ans. Le president ou le vice-president a,
conjointement avec le secretaire, la signature sociale. En cas de dissolution,

le capital social est reparti entre les titres d'apport, le fonds de
reserve entre les societaires. Le comite est compose de: Louis Sahy,
notaire, de Gingins. president; Charles Joly, agriculteur, de Gingins,
vice-president; Alfred Pittet, agriculteur, de Villars-Bramard; Henri
Bignens, agriculteur, de Vaulion, et Constant Bally, agriculteur, de Gin-
gins; tous domiciles ä Gingins.

Genf Geaöre — Glnevra
1918. 31 aoüt; Aux termcs d'acte re$u par M8 Tapponnier, notaire,

ä Genöve, les 24 et 29 aoüt 1918, il a et6 constitue, sous la denomination
de Societe Immobinere Les Palettes, une societe anonyme dont

le siäge est ö Geneve, Boulevard Georges Favon n° 6, ayant pour
objet l'achat, la construction, l'exploitation et la vente d'immeubles
situ6s dans le Canton de Geneve. La dur6e de la societe est illimit6e.
Le capital social est fixe ä huit mille francs (fr. 8000), divis6 en 20
actions de 400 francs chacune. Les actions sont au porteur. Les publications

auront lieu par la voie de la Feuille d'avis officielle du Canton
de Gen6ve. La societe est administree par un conseil d'administration
de un ä trois memhres; eile est valablement engagöe par la signature
collective de la majorite des administrateurs ou, s'il n'y a qu'un seul
administrates, par la signature de ce dernier. Le conseil d'administration

est compose de Adrien Piccioni, g6ometre, de Plainpalais, demeu-.
rant ä Genöve.

4 septembre. Aux termes d'acte re?u par Me Ami Moriaud, notaire,
ä Genöve, lc 2 septembre 1918, il a ötö forme, sous la denomination de
Societe Imntoblliere Villa Henriette D., Petlt-Lancy, une societe
anonyme ayant pour objet l'achat, la construction, l'exploitation ainsi
que la vente ou l'echange de tons immeubles situes dans le Canton de
Genöve. Le siöge de la societe est fixe au Petit-Lancy (commune
de Lancy), Avenue du Plateau. Sa duröe est illimitee. Le capital social
est fix6 ä la somme de cinq mille francs (fr. 5000), divis6 en 25 actions,
an porteur, de 200 francs chacune. Les publications ömanant de la
societe seront valablement faites par des avis insörös dans la Feuille
d'avis officielle du Canton de Genöve. Pour les actes ä passer ou les
signatures ä donner, la societe est valablement engagöe par la signature
de l'administrateur unique lorsque le conseil d'administration nesecom.
posera.que d'un seul membre ou par la signature d'un on de plusieurs
administrateurs porteurs d'une deliberation da conseil les d616guant ä
ces fins on par la signature de la majoritö des membres de ce conseil,
lorsqu'il est compose de plusieurs personnes. La societe est administröe
par un conseil d'administation de un ä trois membres, lequel est ac-
tuellement compose de Jean Stöbler, repiösentant, de Lusslingen (So-
leure), demeurant au Petit-Lancy.

4 septembre. Aux termes d'acte re?u par M8 Ami Moriaud, notaire,
ä Genöve, le 2 septembre 1918, il a ötö formö, sons la denomination de
Societe Immobiliere Villa Henriette E., Petlt-Lancy, une sociötö ano -.
nyme ayant pour objet l'achat, la construction, l'exploitation ainsi
que la vente ou l'öchange de tous immcnbles situös dans le Canton de

Genöve. Le siöge de la sociötö est fixö au Petit-Lancy (comfhüne
de Lancy), Avenue du Plateau. Sa duröe est illimitee. Le capital social
est fixö ä la somme de quatre mille francs (fr. 4000), divisö en 20
actions, au porteur, de 200 francs chacune. Les publications ömanant dc
la sociötö seront valablement faites par des avis insörös dans la Fönille
d'avis officielle du Canton de Genöve. Pour les actes ä passer ou les
signatures ä donner, la sociötö est valablement engagöe par la signature
de l'administrateur unique, lorsque le conseil d'administration me se
composera que d'un seul membre, ou par la signature d'un ou- de
plusieurs administrateurs porteurs d'une deliberation du conseil les dölöguant
ä ces fins ou par la signature de la majorite des membres de ce Conseil,
lorsqu'il est compose de plusieurs personnes. La societe est administröe
par un conseil d'administration de un ä trois membres, lequel est ac-
tuellement compose de Jean Stöbler, reprösentant, de Lusslingen (So-
leure), demeurant au Petit Lancy.

Transactions commerciales, etc. — 6 septembre. L a
sociötö en commandite par actions John Kaeser et Cle,
transactions commerciales en gönöral et spöcialement l'exportation des
produits suisses aux Etats-Unis, principalement des montres, de la
bijouterie et des articles d'optique, ayant son siöge ä Genöve (F. o. s.
du c. du 21 mai 1917, page 816), a, dans son assemblöe des actionnaires
dn 24 mai 1918, dont proces-verbal a ötö dressö par Me Pierre Jeandin,
notaire, ä Genöve, modifiö ses Statuts en ce sens que le capital social
a 6te porte de cinquante mille frames ä cent mille francs (fr. 100,000),
divisö en 200 actions de fr. 500 chacune, au porter, entierement Iib6r6es.
Ce capital pourra ötre porte ä deux cent mille francs par les soins du
conseil de surveillance qui re?oit d'ores et döjä les pouvoirs nöcessaires
pour proeöder ä remission des nouvelles actions.

Magnetos d'6clairage, etc. — 9 septembre. Le chef de la
maison Ch. Vonderweld, ä Carouge, est Charles-Henri-Paul Vonderweid,
de Fribourg, domiciliö ä Plainpalais. La maison conföre procuration ä
Marc-Antoine Pattay, de Genöve, domiciliö ä Plainpalais. Fabrique de
magnetos d'öclairage, petites dynamos et moteurs ölectriques; Rue dm

Löopard.
Fahrique d'horlogerie. — 9 septembre. Löon Hatot, fa-

hrique d'horlogerie, siöge principal ä Paris, avec succursale ä
Genöve (F. o. s. du c. au 19 f6vrier 1913, page 292). Les locaux de la
succursale sont actuellement: 7, Rue du Mont Blanc.

Fabrication de pierres fines ponrl'horloger;ie,
e tc. — 9 septembre. La Swiss Jewel C°, sociötö anonyme, successeur de
la maison Cl Mojonny flls et C°, ayant son siöge ä Genöve (F. o.s..du c.
du 29 döcembre 1917, page 2029), a, dans son assemblöe gönerale.dn
25 septembre 1918, modifie ses Statuts sur divers points non soumis ä
la publication.

9 septembre. La Societe Villa Henriette A., Petlt-Lancy, societe,anonyme
etablie au Petit-Lancy (Lancy) (F. o. s. due. du 23 mars 1915,

page 380), a, dans son assemblöe gönörale extraordinaire du 7 mars 1918,
nommö Jean Stöbler, reprösentant, de Lusslingen (Soleure), domiciliö an
Petit-Lancy, comme seul administrateur, en remplacement d'Adriön
Briod, dömissionnaire, lequel est radiö.

9 septemhre. La Sociötö Villa Henriette B., Petlt-Lancy, sociötö
anonyme ötablie au Petit-Lancy (Lancy) (F. o. s. du c. du 23 mars 1915,
page 380), a, dans son assemblöe gönörale extraordinaire du 7 mars 1918,'
nommö Jean Stöhler, reprösentant, de Lusslingen (Solenre), domiciliö au
Petit-Lancy, comme seul administrateur, en remplacement d'Adrien
Briod, dömissionnaire, lequel est radiö.

ililillier Teil - Partie n offltielle - Parte nun itialt
Exportation ä destination des Pays du Nord,

via France-Angleterre
En complement des publications antörieures, notamment de.cel.Ies

ins6r6es dans les n0i 173 du 23 juillet et 201 du 24 aoüt 1918, cöncer-
nant les formalitös ä remplir pour l'exportation de marchandises ä
destination des Pays neutres du Nord, via France et Angleterre, les intöressös
sont informös qu'une communication röcente du Dölöguö du Gouvernement

fran^ais auprös de la S. S. S. contient les indications suivantes tou-
chant les envois suisses destinös ä la Norvöge et ä la Suöde:

II suffit aux exportateurs suisses, lorsque les envois auront lieu
directement d'un port de France aux pays de destination, de deposer
les certificats de garantie

a) soit au Bureau des Douanes du port d'embarquement lorsqu'il s'a-
gira de marchandises dont la sortie de France est libre,

h) soit ä la Commission des Derogations (Administration des
Douanes) ä Paris pour les marchandises figurant sur les listes fran^aises de
prohibition de sortie. Une annotation sur le titre lui-möme ou sur une

Eietite note söparöe tiendra lieu de demande d'exportation et rappellera
e nombre de colis röellement expödiös, pour lesqnels la licence

d'exportation est nöcessaire.
Le transit des marchandises suisses pour les pays neutres (Suöde et

Norvöge) aprös transbordement en Angleterre reste soumis aux röglements
preeödemment appliquös en France.

De plus, l'expöditeur aura ä fournir la justification de l'origine des
marchandises, le certificat de nationalitö et, pour chaque exportation,
un certificat de garantie de l'importateur (destinataire).

La licence d'exportation sera dölivröe comme s'il s'agissait d'nne
exportation fran?aise avec mention toutefois sur ce document du carac-
töre röel de l'opöration (transit).

Le transit de France ä ces deux pays ne pourra ötre achevö qu'aprös

approbation de chaque demande par le Comite Interallie du Blocus
(A. B. C.)1) de Londres.

Cette procedure est dös ä present applicable pour tous les produits
non contingentös pour la.Suöde et la Norvöge.

Le transit est admis pour l'horlogerie et les broderies
suisses aux conditions sus-indiquöes dans la limite des contingents.

En ce qui cöncerne le Danemark et la Hollande, seuls peuvent y
ötre exportös les produits pour lesquels des exceptions ä l'embargo ont
ötö prövues (voir Feuille officielle suisse dn commerce,
n°« 147du25juin, 179du30juillet et 201 du 24 aoüt
1918).

A teneur d'un rapport de Paris, il y a lieu d'ajouter ce qui snitf„
a) Les demandes de certificats de garantie n'ont pas de formulaire

spöcial. Selon de nouveaux arrangements pris ä Londres, les certificats
seront visöj par les Legations de France et d'Angleterre aux pfiys du
Nord, suivant que la marchandise transitera par la France öu par
l'Angleterre. Les certificats ainsi obteous ne soulpas
interchangeable s et il n'est pas possible de fa ire .H'n
transit direct par la France (soit sans röexpedi.tion

l) Allied Blochade Commitee. ' '*<-
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vj HuGs ande-Bretagne) avec an certificat qui prevoit
,J .'.^e o V-.o i p a r 1 * A n g 1 e t e r r e.

r. Aotuellement, le systöme du visa du certificat de garantie .par les
.legations ne fonctionne pas encore ä Copenhague et ä la Haye, mais
seulernent ä Christiania et ä Stockholm. Dans les deux premieres capita

les, c'est l'ancien syst&me qui foDctionDe encore.
• b)iLorsque le certificat de garantie est obtenu, il doit ötre remis ä

l'exportateur ou ä son transitaire. C'est avec ce certificat de garantie
que l'exportateur obtiendra des autorites compötentes anglaises ou fran-
Qaises la licence d'exportation. Pour ce qui concerne la France, on
prevoit. deux licences speciales:

1. la licence verte pour les marchandises prohibees ä la sortie
de France et qui doivent en consequence, obtenir une derogation. Pour
la licence verte l'exportateur ou son transitaire doit s'adresser au Minis-
tire des Finances en fournissant le certificat de garantie. C'est sur le
vu de ce certificat, et apris examen de la question de la suffisance du
contingent, soit ä la Commission des Derogations ä Paris, soitäl'A. B.C.
(Allied Blockade Committee) ä Londres que la licence sera accordee.
Ces formalites peuvent itre remplies dijä de Suisse et avant le d&part
de la marchandise. II n'y a pas de formulaire special prevu pour la
demande de licence, mais eile doit contenir tous les elements qu'on trouve
au formulaire mime de la licence (noms et adresses exactes des exporta-
teurs et destinataires; numero, date et coDtenu du certificat de garantie);

2. la licence hlanche pour les marchandises non prohibees ac-
compagne la marchandise avec le certificat de garantie; eile sera ä di-
poser au Bureau des Douanes de sortie avec le certificat pour itre visie
et annexee au connaissement. La marchandise ne serait arritee que dans
des cas tout ä fait exceptionnels oil, en cours de transit, le Ministire
du Blocus decouvrirait que l'exportateur est suspect.

Lorsque la marchandise transite par la France ponr itre embarquee
via Grande-Bretagne, la France n'intervient pas et tout passe par les
autoritis anglaises. Une publication ultirieure, relative aux formalitis
ä remplir en Grande-Bretagne ponr les marchandises expidiies en transit

par ce pays, suivra dis l'arrivie de certaines informations attendues
de Londres.

Ausfuhr nach den nordischen Staaten Uber Frankreich-England
Im Anschluss an die bisherigen Bekanntmachungen, namentlich an

diejenigen in den Nrn. 174 vom 24. Juli und 201 vom 24. August 1918,
wird hiermit hesonders auf die vorstehende, iD französischer Sprache ab'
gefa sste Veröffentlichung üher die Ausfuhr nach den nordischen neutralen
Ländern via Frankreich und England aufmerksam gemacht.

Einfuhr in Italien
Die «Gazzetta Ufficiale» vom

7. September veröffentlicht ein
Dekret des Generalstatthalters vom
29. August, laut welchem für eine
Anzahl Waren vom 15. September
an keine Einfuhrbewilligungen mehr
an Privatfirmen erteilt werden. Einfuhr

und Verteilung dieser Waren
werden duich die verschiedenen
Ministerien oder durch die von'ihnen
eingesetzten Konsortien erfolgen.
Die bis zum 14. September erteilten
Einfuhrbewilligungen hleiben in
Kraft. Für das Nähere wird auf
den nachstehenden Originaltext des
Dekrets verwiesen.

Importation en Italie
La «Gazzetta Ufficiale» du 7 sep-

temhre publie un d^cret du Lieutenant.

gönöral du Roi du 29 aoQt
dernier aux termes duquel des auto-
risations d'importation de certaines
marchandises ne seront plus de-
liyröeS, ä partir du 15 septembre,i des" maisons privöes. L'importa-
tion;et lä distribution de ces.mar¬
chandises ' seront. effectuöes par les
difförerits minfstöres ou les syndicate.

ipstituös ad. boc. Les permis
d'importation accordös jusqu'au
14 septembre restent en vigueur.
Po\ir tous details voir ci-aprös le
texte original du döcret dont il
s'agit.

Decreto Luogotenenziale
che dal 15 settembre 1918 vieta la concessione dl permessi di importazione

7 a favore di dltte private relativamente ad alcune tnercl.
Art. 1. Nessun permesso di importazione per conto

di dit t e private puö essere rilasciato.a partire dal
gioVno 15 settembre 1918, per le seguenti merci:

Alcool — Olio di oliva — Benzuolo e toluolo — Cascami di cotone
— Sego vegetale ed animale — Tabacco — Acido picrico — Soda cau-
stica — Carbonato di sodio ed altri carbonati — Nitrato di sodio e di
potassio — Nitrato di ammoniaca — Glicerina — Acetato di calce ed
acetone — Naftalina — Cotone idrofilo — Lana — Ferro in masselli —
Acciäio in lingotti e ghisa in pani (esclusi i rottami di ferro, di acciaio
e di ghisa) — Ferro ed acciai laminati o trafilati — Lavori di ferro,di acciaio e di ghisa — Nichel — Stagno — Piombo — Rame —
Anthnonio — Zinco — Alluminio e loro leghe — Grano ed altri cereali
per l'alimentazione e loro farine — Avena e surrogati — Patate —
Riso — Carne (congelata. salata ed in scatole) — Latte conden-
s a t o — Salmone — Tonno sott' olio — Lardo — Cavalli e Muli —
Saccarina — Zucchero — Caffö — Juta — Pelli.

Le importazioni di cotone sodo, sono sottoposte al controllo del
Ministero del commercio.

Le importazioni di petrolio, benzina ed olii pesanti sono sottoposte
alia gestione ed al controllo del «Comitato degli olii minerali».

Ai bisogni di dette merci per la popolazione civile provvederanno
le Amministrazioni statali mediante cessioni a stabilimenti, ditte
private e Consorzi ed, ove occorra, mediante distribuzione al pubblico.

Art. 2. All'approvvigionamento e all'assegnazione delle merci sud-
dette sovraintendono e provvedono i seguenti Ministeri:

L Ministero approvvigionamenti e consumi: Olio di oliva — Caffe
— Grano ed altri cereali per l'alimentazione e loro farine — Avena e
surrogati — Patate — Riso — Carne (congelata, salata e in scatole) —
Latte condensato — Zuccbero '— Salmone — Tonno sott' olio — Lardo.

2. Ministero armi e munizioni: Benzolo e toluolo — Sego vegetale
ed animale — Acido picrico — Soda caustica — Carbonato ai sodio ed
altri carbonati — Juta — Nitrato di sodio e di potassio — Nitrato di
ammoniaca — Glicerina — Acetato di calcio ed acetone — Alcool —
Naftalina — Cotone idrofilo — Cascami di cotone — Ferro in masselli
— Acciaio in lingotti e ghisa in pani (esclusi i rottami di ferro, di
acciaio e di ghisa) — Ferro e acciaio laminati o trafilati — Lavori di
terro, di acciaio e di ghisa — Nicbel — Stagno — Piombo — Rame —
Antimonio — Zince — Alluminio e loro leghe.

H3.' Ministero finanze: Tabacco — Saccarina.
v 4.'Ministero guerra: Pelli — Cavalli e muli.

5. Ministero del commercio, indnstria e lavoro: Lana.
Art. 3. II Comitato interministeriale degli approvvigionamenti, con

de'creti firmati dai ministri che lo compongono, poträ aggiungere o
tögliere merci dall'elenco di cui all'art. 1.

' 'Su' conforms deliberazione del Comitato .suddetto, e con decrete
Reale promosso dai ministri competenti, potranno essere costitniti Con¬

sorzi di importazione di determinate merci, cbe avranno personality giu-
ridica e durata fino ad un anno dopo la promulgazione della pace.

I Consarzi potranno essere incaricati di operazioni. inerenti all'
importazione delle mecri di cui all'art. 1.

Lo statuto dei Consorzi 6 approvato ed occorrendo modificato con
decreto del ministro competente.

Art. 4. II ministro del tesoro, sentito il parere della Giunta tecnica
interministeriale per gli approvvigionamenti puö concedere, concorrendo
circostanze e garanzie eccezionali, permessi per la importazione delle
merci di cui all' art. 1.

Restano validi i permessi d'importazione accordati fino al 14
settembre 1918.

Service des chfeques avec la Grande-Bretagne. Dös le 11 septembre, 1«

cours de reduction des versements et des virements ä destination de la Grande-
Bretagne, effectuös par l'intennödiaire du Swiss Bank Corporation h Londres
(compte de chöques postaux n* V. 600, ä Bäle), est fixö h fr. 22 pour 1 ütts
sterling (£).

* •*
Postscheckverkehr mit Grossbritannien. Seit 11. September ist der

Umrechnungskurs für Einzahlungen und Ueberweisungen nach Grossbritannien,
die durch Vermittlung der Swiss Bank Corporation in London (Postscheckrechnung

Nr. V. 600 in Basel) gemacht werden, auf Fr. 22 für 1 Livre Sterling
(£) festgesetzt.

«I»"*« <n etdg. Zellverwaltang — Heeettee de I'admlnlstretlon 16d6rale da» DtoiMi
MoisMonat

Januar
Februar
M&rz
April
Mai
Juni
Juli
August
Beptember
Oktober
November
Dezember

1917

Fr.
4,342,498. —
3,909,074. 20
4,826,150. 96
6,279,784. 39
6,725,169. 63
4,434,014. 87
4,168,606. 85
3,406,786. 32
3,460,007. 42
4,562,500. —
2.741,638. 45
6,378,661. 99

1918

FT.

3,404,536. 08
3,296,123.—
3,217,165.41
3,580,013. 47
3,635,148. 31
4,339,856.09
3,910,882. 36
4,731,770. 06

Mehrelnnthmo
AuymenOiHon

Fr.

1,325,983. 74

Mlnderefnnthma
Diminution

Fr.
937,962. 92
612,951. 20

1,607,996. 65
1,699,770. 92
2,190,011. 32

94,168. 78
257,723.49

Janvier
Fierier
Mors
Jtirii
Mai
Juin
JuiUet
Aoüt
Septembre
Octöbri
Novembrt
Dicembrt

Jan.-August 86,090,074.22 80,015,483.78 6,074,590.44 Janv.-Aoüt

Dlakontos&tze — Taux d'escompt«
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. — Bulletin de la Banqne Nationale Suitte

1918 1918 1918 1918 1918 1917 1916
31. vin. 23. .VIII 15 VIII. 7. VIII. 7. IX. 7. IX. 7. IX
o. p. 0. p. 0. p. 0. p. 0. 0. 0. p. a. p

Ichwelz 41/» 4V1» 4'/» 4 47, 4 47= 37» *v% 47» 47, 17« 47= 27»
Paris 6 5 6 6 6 5 5 6 5 6 5 5 5 5

London. 6 3,t/J2 5 3"/»- 5 37= 5 37. 5 3'7== 5 47« 6 67n
Berlin 6 44/« 5 4jA 5 47» 5 47» 5 47» 6 47. 5 4'/.

1

Mllano 6 6 5 5 5 5 5 5 5 5 6 4 5 37«
Bruxelle* — — — — — — — — — — _
Wien 5 3*/« 5 87« 5 37« 5 37« 5 37« 5 17« 5 17»
Amsterdam 4'/» 2'/» 47» 27« 47= 27» 47= 27= 47» 27• 47= 17« 47. 17«
New-York1) V/* 6 47« 6 47« 6 47« 6 47« 6 4 67= 4 27«

— otllxleU (official), p, privat (hon bangoe). ') Call money.

Knrs für Slchtdevisen anft') — Gaurs du changeA vu« sunt
Ge»etaliche Paritat (ParitJ legale): X 1 «» Fr. 26.2215; M. 100 — Fr. 128.457;

Kr. 100 - Fr. 105.01; H. fl. 100 » Fr. 208.3198; / 1 ~ Fr. 6.182.

Perlt London Deutschland Halle Brutello» Wien Amslerdtm ' hew-Y«rt
1918 7. IX. 82.20 21.867«

20.487«
«8.- 67.88 87.37 21217 4.49

8i.vm. 78 67 68 22 69 81 37.49 218 — 4 297»
23.VUI. 76.19 20.237« 68.89 57.19 39 39 217.12 4.25
16. VIII. 71.— 19.097= 66.35 52.69 38 76 206 69 4 02
7. VUL 68.40 18.667= 65.91 50.75 38 40 206.19 3.907«

1917 7. IX. 82.26 32.617« 65 33 62.42 41.— 199.17 4.787»
1916 7. IX. 90.70 26 377* 92.37 82.78 60 33 216.46 5.837«
1915 7. IX. 90.17 25.017« 108 72 83.— 79.93 216 78 5.36
1914 7. IX. — 26.10 121.75 — — — — 5.05

') Die Kurse bedeuten Geldkurse. — ') Les cours slgnlllent court de la demand*

Schweizerische Natlonalbank — Banque Nationale Suisse
Ausweite vom 7. September — Situations hebdomadairet du 7 septembre

Alftlva
Metallbestand: Fr-

Gold 383,485,225. 74
Silber

D&rlehens-Kass&scheine
Portefeuille
Sichtguthaben im Ansland
LombardvorschQsse
Wertschriften
Sonstige Aktiva

Eigene Gelder
Notenumlauf
Giro- u. Depotrechnungen
Sonstige Passiva

50,390.585 —
433,876,810.74

19,491,475.—
368,346,700. 60
61,272,530.70
33,083,071. 27

9,789,626. 70
36,686,007. 60

946,397,221. 61

Litrier Asivili
Dernüre situation

Fr.

— 1,461,605.60
— 219,260.—
+ 16,399,105.66
+ 25,822,200.—
+ 879,682.26
— 114,093.60
— 33,113,145.21

Encais.se metalUque
Or

Passiva
28,440,868. 48

766,887,400. —
141,860,964. 84

19,717,998. 79

946,897,221. 61

— 6,307,115. —
+ 11,126,764.74
+ 2,384,244.12

Argent
^

BQleti de Ii Ctiu» de FieU

PortefeuiUe
Avoirä vue ä Fitranger
Avances sur nantiss*
Türes
Aulres actifs

Fonds propres
Billets en circulation
Virements et de dipöts
Aulres passifs

Diskonto 4'/a %, gültig seit 1. Januar 1916.
Lombardzinsfuss 5'/> °/o, gültig seit 4. Jnli

1918.

Taux d'escompte 4'/« °/o, depuis le 1« jan-
vier 1916. Taux pour avances 61/» %,
depuis le 4juiUet 1918.

Internationaler Postgiroverkehr — Service international des virements postanx
Ueberweiswngskurs vom IS. September cm — Cours de riduction ä partir du IS septembre
DMriMhlaai
ItalUn
Oartamleh
Csfara
laxambutg
ImiMtinlii
Atf«uUnl(n

Fr. 68. 50 - 100 Mk.
• 66. — — 100 Lire

38. 26 - 100 Kr.
38.25 - 100 B

66.— — 100 Franken
22. — - 1 Pfund St

608. 60 100 Goldpesos
Wegen den zurzeit bestehenden ausserordentlichen Verhaltnissen behalt sich die

Postvervaltnng das Recht vor, für die Ueberweisnngen andere als die obgenannten
Kurse anzuwenden und sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen.

Vn la situation extraordinaire qui existe actuellement, ^Administration des poste»
•e reserve le droit d'appliquer d'antre» conr* qne ceux lndiqn4« ei-dessns, et de la
adapter ehaqne foil aux fluctuations.

Allemagm
Italie
Autrieha
Hangria
luxambanig
fitande-Baelngaa
Argentina
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Ann»neea - Regle:
JPUBLICITAfl Ju G. Anzeigen - Annonces - Anrnmzi Klflie de« uincHr

PTBIlCrrAS S. A.

Agonce en donane

L laliial, Ii Caullre i ü l L
Tüp. NATURAL VALLOBBE T414ph. N* IS

Bäle, Besftve, St-Ball, Lei Verrifcrnn, Belleiarle,
Berdeanx, Cstle, Marseille, Paris, Pontarliar

Nos SERVICES SPECIAUX de groupage pour petits
colis (pouvant fitre introduits en Suisse au b6n6fice
du regime simplify de la S. S. S.) de

toutes les grandes villes et centres in-
" dustriels en FRANCE ä destination de la

£ SUISSE via VALLORBE
offrent des avantages appreciable« au point de vue
du d§lai de livraison. 23981

Döflonanements Renseignements gratilts
Wagens prlvtis appartenant ä la maison

poor trailc FRANCO-SUISSE

SMz. Industrie - GesettschoR
Iii Neuhausen bei Schaffhansen

tiDiiQDDO m omiiim «anni w nnara
auf Samstag, den 28. September 1918, vormittags 11 Uhr

im Verwaltungsgebäude in Neuhausen

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Berichtes de« Verwaltungsrates und der Kontrollstelle

über das Rechnungsjahr 1917/1918.
2. Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung der Verwaltung.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Beschlussfassung betreffend Pensions- und Unterstützungsfonds.
5. Erneuerungswahl von 4 Mitgliedern des Verwaltnngsrates.
6. Wahl von 2 Rechnungsrevisoren und 2 Sappleanten pro 1918/1919.

Gewinn- und Verlustrechnung, Bilanz und Revisionsbericht liegen vom
21. September 1918 an für die Herren Aktionäre im Verwaltungsgebäude
in Neuhausen zur Einsicht auf; gegen genügenden Ausweis können von
obigem Datum an bis und mit dem 27. September 1918 gedruckte Exemplare

derselben sowie Eiatritts- und Stimmkarten bezogen werden.
Am Tage der Generalversammlung werden keine Stimmkarten mehr

ausgegeben. (Zag S 499) 24131
Neuhausen, den 7. September 1918.

Per Verwaltungsrnt.

SociflG de Tonnerie Ölten

toDerel Ollen A.n.
dSD

Avis de convocation
Messieurs les actionnaires de la Sociötö de Tannerie Ölten sont con-

voquös en assemblee gCnCrale ordinaire, suivant les articles 7 el
8 des Statuts, pour le samedl, 28 septembre 1918, & Ölten, ii
l'Hötel Aarhof, ä 4 heures de l'aprös-midi.

ORDRE DU JOUR:
1. Lecture du procös-verbal de la pröcödente assemblee.
2. Rapport du conseil c'administration et des röviseurs des eomptes.
3. Approbation des eomptes et bilan; decharge.
4. Repartition du Benefice.
5. Constatation de l'augmentation du capital-actions.
6. Election d'un membre du conseil d'administration.
7. Nomination des v6rificateurs pour le nouvel exercice.

Le bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport de«
eontröleurs seront tenus a la disposition de messieurs les actionnaires 8 joure
avant l'assembiee, soit ä Ölten au si6ge social, soit ä Berne aupres de notre
secretaire, place de la gare N° 7, oü on peut les consulter.

Messieurs les actionnaires qui dösirent assister ä l'assembiee ou s'y
faire repr6senter doivent retirer leurs cartes d'admission aupres de Messieurs
Marenard & Cie, banquiers, ä Berne, trois jours au moins avant l'assemblöe,
en justifiant des titres en leur possession. 2405

Berne, le 12 septembre 1918.

Pour le conseil d'administration:
Le secretaire: F. Caspar!. Le president: G. Marcuard.

Transporte noch Menlonil
I1IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIU

Feste Preise bis griechischen Hafen
Garantierte Lieferzeit (3678 z> 2316.

Sichere und rascheste Speditionsweise
Wöchentliche Dampferäbfahrten

Engen Schüler, Internationale Impft.
Winterthur Telephon. 3Vr. 1205

Müm zii ordenllidieD GeneralTenaniDilug lei Utioilie
auf Dienstag, den i. Oktober 1918, abends 5 Uhr

im Hotel FOchslin in Brugg

TRAKTANDEN:
1. Berieht des Verwaltungsrates.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Genehmigung der Jahresrechnnng und Decharge-Erteiluog an den

Veiwaltung<rat und die Direktion.
4. Beschluss über die Verwendung des Reingtwinnes.
5. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren.
6. Statuten-Aenderungen.
7. Erhöhung des Aktienkapitals.
8. Konstatierung der Einzahlung des neu emittierten Aktienkapitales.
9. Verschiedenes. (5104 Q) 2402.

Berichte des Verwaltungsrates, Bilanz, Gewinn- nnd Verlustrechnung
sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen vom 15. September an im
Bureau der Gesellschaft zur Einsicht auf.

Stimmkarteu können daselbst gegen Ausweis des Aktienbesitzes bis
sum 25. September in Empfang genommen werden.

Turgi, den 7. September 1918.
Der Terwaltiuignrat.

Cotboz & Fistln t i., mannt
Messieurs les actionaaires sont convoqufcs en

assemblee gnrale ordinaire
le 21 septembre 1918, ä -4- heures d.U. eoir-

au Buffet de la Gare d.9Ax*tb.-Grold.au
TRACTANDA

1. Rapport annuel et eomptes.
2. Repartition du bönöfice.
3. Nominations statutaires.
4. Divers.

(5335 F) 2411!

Les eomptes et le rapport des eontröleurs peuvent ötre consultös dös
ce jour, au siöge social, ä Romont.

Romont, le 11 septembre 1918.

lie conseil d'administration.

4 Ol 4«. to Kanton Solothuni12 10

von 1908 und 1913
Die Einlösung der am 15. September 1918 fälligen Coupons erfolgt

spesenfrei bei nachfolgenden Banken, ihren Zweiganstalten und Agenturen:
Bei der 8olothnrner Kantonalbatik, der Schweizerischen

Nationalbank, den dem Verband Schweizer Kantonalbanken

und dem Kartell Schweizer Banken angehörigen
Instituten sowie bei A. Sarasln «& Cie., Basel. (S1600 Y) 23101

auf Beton, alten Holzböden etc-
Ingeniös - fusswarm - dauerhaft
2389. Prima Referenzen (3825 Z)

lifnolith-Gesellschaft, Zürich6
Drnhtseiibiihn Biel-LenlifIngen

Obligationen - Auslosung
An der heute stattgefundenen Auslosung von fünf

Obligationen des S*/i '/• igen Anleihens I. Ranges sind die
Nummern 19, 36, 39, 51 und 81 gezogen worden.

Die Rückzahlung erfolgt auf 1. Okt. 1918 bei der
Kantonalbank ron Bern, Filiale in Biel.. (2819 U) 2410.

31«1, den 11. September 1918.
Der beauftragte Notar: 0. K««k«r, Notar.

msmiGUST-RAU* ZU RICH I

Aitnnat Bn«kluütua
| richtet ein H. Frluk,
Bücherexperte,Xlrilkl,
Nene Beckenhofitr. 15

Balioi
d'importatlOH durch«

ENTREPOT
poor de l'hulle mlnörale,
avec vole de rtccorde-
ment. 24121,

Offres sous chiffres
U 4627 X k PubUdtu
S. A., Genive.
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